
	

 
 

PRESSEMITTEILUNG 

 
Kernbotschaft: niedrigste Kosten pro Tonne  
Caterpillar und Zeppelin feiern Radlader-Premieren  

auf der steinexpo 

 

NIEDER-OFLEIDEN (SR). Neuen Technologien, abgestimmt auf die Kies- und Sand- sowie Natur-
steinindustrie, widmet sich die kommende steinexpo. Dabei geht es im Wesentlichen um die niedrigs-
ten Kosten pro Tonne. Zeppelin und Caterpillar werden auf Europas größter Demomesse der Branche 
mit zwei Premieren aufwarten: Erstmals in Aktion präsentiert wird am Stand D1 auf dem Messegelän-
de der MHI, dem Basaltsteinbruch der Mitteldeutschen Hartsteinindustrie, in Nieder-Ofleiden vom 30. 
August bis 2. September 2017 der neue Cat 988K XE. Seine Besonderheit:  Der Radlader wird die-
selelektrisch angetrieben. Neu für den deutschen Markt ist auch ein weiterer Vertreter: der Cat 986K, 
der ebenso aktiv im Ladespiel mit einem Cat Muldenkipper 772G mit Bordwanderhöhung vorgeführt 
wird. Denn das macht die steinexpo aus: Sie vermittelt Praxis für die Gewinnung der Rohstoffe an-
hand von Maschinenvorführungen.  

 
Das Trio an Ladegeräten komplett macht der 972M XE. Ihn zeichnet sein bewährtes leistungsver-
zweigtes, stufenloses Getriebe aus. Weitere Technologieträger der Messe sind Kettenbagger. Beim 
Cat 336F XE basiert die Hydraulik auf Hybridtechnik, indem ein Druckspeicher die Bremsenergie des 
drehenden Oberwagens  speichert und im passenden Moment wieder abgibt. Beim Hybrid und beim 
nächstgrößeren Cat 352F XE wird die Hydraulik durch das ACS-Ventil gesteuert. So kann gewährleis-
tet werden, dass der Hydraulikstrom im genau erforderlichen Maß zur Verfügung steht, wie es zur 
Bereitstellung großer Hub- und Grabkräfte notwendig ist. Was alle Technologien gemein haben: Sie 
zeichnen sich durch einen besonders niedrigen Kraftstoffverbrauch aus.  
 
Was dessen Erfassung betrifft, zeigen Zeppelin und Caterpillar auf der Messe, welche Rückschlüsse 
aus dem Flottenmanagement gezogen werden können, das den Unternehmen eine Überwachung des 
Maschinenparks ermöglicht. Wohin die Reise geht, um den Abbaufortschritt 

sowie Halden bei Gewinnungsbetrieben zu erfassen, können Besuchern anhand von Drohnenflügen 
erfahren. Die dabei aufgezeichneten Daten werden mit Baumaschineneinsätzen in Verbindung ge-
bracht und mittels Algorithmen ausgewertet und verwaltet, um den Betriebsablauf effizienter zu mana-
gen und anschaulicher zu dokumentieren. Darüber hinaus wird ein weiterer Schwerpunkt das Thema 
Arbeitsschutz sein – vorgestellt wird ein neues kamerabasiertes System zur Fahrersicherheit, das bei 
Müdigkeit Alarm schlägt, durch ein akustisches Signal und Vibrationen des Fahrersitzes.  

 



	

 
 

Neben Baumaschinen haben Dienstleistungen bei Zeppelin seit jeher eine zentrale Bedeutung. Das 
unterstreicht Zeppelin Rental – das Vermietunternehmen unterstützt die Messe und alle Aussteller als 
Generaldienstleister. Auch ein anderer Bereich aus dem Hause Zeppelin wird präsent sein: Zeppelin 
Power Systems stellt das Stromaggregat C4.4 – DE110E3 mit Schalldämmhaube vor. Denn auch das 
können Kunden bei Zeppelin beziehen, wenn sie eine Stromversorgung ihres Betriebs sicherstellen 
müssen.  
 
Bildtexte: 
 
Bild 1: Premiere bei Zeppelin auf der Steinexpo. Der neue Radlader Cat 986K mit 305 kW (415 PS), 5 
bis 10 Kubikmeter Schaufelvolumen und 46 Tonnen Einsatzgewicht.  
 
Bild 2: Besonders sparsam im Verbrauch mit stufenlosem, leistungsverzweigtem Getriebe: Technolo-
gieführer Cat 972K XE. 

 

Bild 3: Nicht nur mit wegweisender Hydraulik, sondern auch serienmäßig mit Cat Grade Control Ma-
schinensteuerung und Wägesystem Cat Production Measurement: Cat 352F XE 

 

Bild 4: Durch die Zusammenarbeit zwischen Caterpillar und dem Systemhaus Airware kann Zeppelin 
nun auch mit Drohnenflügen unterstützte Betriebsoptimierung mit sehr umfangreichen Auswertemög-
lichkeiten anbieten.  
Bildquelle:  Airware, bitte unbedingt angeben. 
 
Bilder: Caterpillar/Zeppelin (1-3), Airware (4) 
 

Zur Veröffentlichung, honorarfrei. Belegexemplar oder Hinweis erbeten.   
 
 
 
Über die Zeppelin Baumaschinen GmbH 

Die Zeppelin Baumaschinen GmbH ist Europas führende Vertriebs- und Serviceorganisation der 
Baumaschinenbranche und seit 1954 in Deutschland der exklusive Vertriebs- und Servicepartner von 
Caterpillar Inc., dem weltgrößten Hersteller von Baumaschinen. Mit 1.526 Mitarbeitern und einem 
2016 erwirtschafteten Umsatz von 977 Millionen Euro ist die Zeppelin Baumaschinen GmbH die größ-
te Gesellschaft des Zeppelin Konzerns. Zum Produktportfolio zählen neben dem Vertrieb von neuen 
und gebrauchten Caterpillar Baumaschinen der Service, der bundesweit flächendeckend in 35 Nieder-
lassungen erfolgt, die Beratung und die Finanzierung für die Geräte. Die Zentrale und der juristische 
Sitz der Zeppelin Baumaschinen GmbH befinden sich in Garching bei München. Weitere Informatio-
nen unter www.zeppelin-cat.de. 

 



	

 
 

Über den Zeppelin Konzern  

Der weltweit an 190 Standorten aktive Zeppelin Konzern mit rund 7.700 Mitarbeitern erwirtschaftete im 
Geschäftsjahr 2016 einen Umsatz von 2,36 Milliarden Euro. Der Zeppelin Konzern organisiert seine 
konzernweite Zusammenarbeit in einer Managementholding und sechs Strategischen Geschäftsein-
heiten: Baumaschinen EU (Vertrieb und Service von Baumaschinen), Baumaschinen CIS (Vertrieb 
und Service von Bau- und Landmaschinen), Rental (Miet- und Projektlösungen für Bauwirtschaft und 
Industrie), Power Systems (Antriebs- und Energiesysteme), Anlagenbau (Engineering und Anlagen-
bau) und Z Lab (neue digitale Geschäftsmodelle). Die Zeppelin GmbH ist die Holding des Konzerns 
mit juristischem Sitz in Friedrichshafen und der Zentrale in Garching bei München. Weitere Infor-
mationen unter www.zeppelin.com. 

 

 
Zeppelin Baumaschinen GmbH Klaus Finzel 
Kommunikation 
Graf-Zeppelin-Platz 1  Telefon: (089) 3 20 00-341 
85748 Garching bei München 

Klaus Finzel 
Tel.: +89 3 20 00 - 341 
Fax: +89 3 20 00 - 7341 
E-Mail: klaus.finzel@zeppelin.com 
www.zeppelin-cat.de 

 
 


